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„Wie cool!“ ISTAF nimmt für Silber-Gewinner 
Leo Neugebauer Dreikampf ins Programm  
 
Nach Olympia-Erfolg: Neuer ISTAF-Dreikampf für die Zehnkämpfer / Leo Neugebauer, Niklas Kaul und 
Kollegen starten am 1. September beim ISTAF im Berliner Olympiastadion 
 
BERLIN. Olympia-Silber für Leo Neugebauer im Zehnkampf! Nach der magischen Leichtathletik-
Nacht in Paris bauen die Organisatoren für die furiosen Zehnkämpfer das ISTAF-Programm um. Die 
Fans erleben am 1. September 2024 im Berliner Olympiastadion erstmals einen ISTAF-Dreikampf. 
Beim größten deutschen Leichtathletik-Meeting treffen Leo Neugebauer (24) und der Olympia-Achte 
Niklas Kaul (26) in den Disziplinen 100 Meter, Diskuswurf und 1500 Meter auf internationale 
Konkurrenz. Tickets unter www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-30. 
       
„Ich verfolge das ISTAF schon lange und habe so viel Positives von den anderen im Team gehört. Jetzt 
starten wir Zehnkämpfer gemeinsam im ISTAF-Dreikampf – wie cool“, sagt Silber-Gewinner Leo 
Neugebauer. „Die Stimmung wird einmalig sein. Ich freue mich, gemeinsam mit den vielen Fans in 
Berlin zu feiern.“ 
 
100 Meter, Diskuswurf, 1500 Meter: Dreimal dürfen die Zehnkämpfer am Sonntag, 1. September, ran. 
Besonderheit: Im abschließenden Lauf starten Neugebauer, Kaul und Co. nach der sogenannten 
Gundersen-Methode, sodass der Sieger des Laufs auch der Gewinner des ISTAF-Dreikampfs ist und 
nicht nach dem Rennen errechnet werden muss. Die Gundersen-Methode kennen Sportfans aus der 
Nordischen Kombination. Der Norweger Gunder Gundersen hat in den 1980er Jahren den nach ihm 
benannten Startmodus entwickelt, bei dem die Sportler*innen nacheinander starten – die Abstände 
zwischen ihnen spiegeln den Punkteabstand vor dem abschließenden Rennen wider. Der nach zwei 
Disziplinen führende Zehnkämpfer des ISTAF-Dreikampfs startet also als Erster. Der Abstand der 
weiteren Starter errechnet sich dann aus dem Punkterückstand. 
 
Drei Wochen nach den Olympischen Spielen erleben die Leichtathletik-Fans beim ISTAF mit 
Weitsprung-Olympiasiegerin Malaika Mihambo (30), Deutschlands Top-Sprinterin Gina 
Lückenkemper (27), Gesa Krause (32), zweimalige Europameisterin über 3000 Meter Hindernis, 
Speerwurf-Ass Julian Weber (29) und den Rekord-Sprintern Owen Ansah (23) und Joshua Hartmann 
(25) weitere Fan-Lieblinge hautnah. Mehr als ein Dutzend spannende Entscheidungen stehen auf dem 
Programm.  
 



 

 

 „Super, dass jetzt auch die Zehnkämpfer beim ISTAF dabei sind. Sie haben in Paris einen fantastischen 
Wettbewerb abgeliefert. Die ISTAF-Fans können sich auf einen tollen Leichtathletik-Nachmittag im 
Berliner Olympiastadion mit Leo und Niklas und zahlreichen weiteren Stars freuen“, sagt ISTAF-
Meetingdirektor Martin Seeber.  
 
Welche weiteren Zehnkämpfer beim ISTAF antreten, entscheidet sich erst in den nächsten Tagen. 
Einen Platz haben die Veranstalter für einen Athleten reserviert, der kurzfristig wegen einer Corona-
Erkrankung seinen Olympia-Start absagen musste – Manuel Eitel (27). Martin Seeber: „Wenn sich 
Manuel von diesem bitteren Rückschlag und der Erkrankung erholt hat und gern beim ISTAF dabei sein 
möchte, ist er selbstverständlich herzlich willkommen. Die Berliner Fans würden ihm einen tollen 
Empfang bereiten.“  
 
Tickets unter www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-30. 
 
Weitere Informationen unter www.istaf.de.  
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